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/In unsere Mitglieder!

Noch vor Beginn der Frühlingsferien möchten wir Ihnen

das neue Jahrbuch auf den Studiertisch legen. Wir wählten

diesen Zeitpunkt nicht bloß, um möglichst alle Mitglieder vor
event. Wohnungswechsel zu erreichen, sondern auch wegen
des Gehalts des diesjährigen weißblauen Heftes. Es dürfte
manchem Kollegen, der im kommenden Sommer einen

Versuch mit botanischen Schülerübungen zu unternehmen gedenkt

erwünscht sein, die schöne, ausführliche und übersichtliche

Arbeit unseres Kollegen Walter Höhn, Sekundarlehrer in
Zürich 6, gleich zu Anfang des Semesters in Händen zu haben.

Sie wird ihm die Zusammenstellung des Pensums erleichtern

und manche Mühe und manchen Verdruß ersparen '

Den Lehrern an III. Klassen glauben wir mit dem Abdruck

von „Prüfungsaufgaben zürcherischer Mittelschulen" (Höhere

Töchterschule Zürich und Technikum Winterthur) eine besondere

Anregung im Fremdsprach- und Mathematikunterricht

zu bieten.

Die „Diskussion svorläge für ein neues Lesebuch" beschränkt

sich auf die Erörterung der grundsätzlichen Fragen und auf

die allgemeine Kritik unseres jetzigen Prosabuches. Sie will
nicht den Verfassern eines zukünftigen Lehrmittels vorgreifen,
aber die Wege vorbereiten für die kommenden Besprechungen

in Konferenzen und Kapiteln. Daher konnte von einem

Stoffprogramm Umgang genommen werden, aber es werden Leitsätze

zuhanden der Diskussion aufgestellt.

Mit kollegialem Gruß

Zürich, im März 1924.

Der Vorstand.
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